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BEATsepsis
Für eine bessere Erkennung und Versorgung 

von Sepsis-Langzeitfolgen

Wir wollen Bewusstsein schaffen – mehrsprachig, inklusiv, menschlich. Unsere 

Aktivitäten umfassen:

• Mehrsprachige Instagram-Kanäle mit Informationen für Betroffene & Angehörige

• Aufklärungsvideos zu Sepsis-Mythen, produziert und veröffentlicht rund um den 

World Sepsis Day am 13. September

• Workshops, Interviews & Klinikbesuche um Versorgungsrealitäten zu verstehen

• Schulung von Mitarbeiter:innen in der Primärversorgung, erste Anlaufstelle 

nach Sepsis-Überleben aber weit weg von klassischen Sepsis-Schauplätzen

• Vernetzung mit nationalen und europäischen Akteur:innen um politische 

Aufmerksamkeit auf Nachsorge-Lücken zu lenken

Sepsis ist eine lebensbedrohliche Erkrankung, doch für viele Patient:innen beginnt die eigentliche

Herausforderung erst nach der Entlassung aus dem Krankenhaus. Langzeitfolgen wie das Post-Sepsis-

Syndrom sind weitgehend unbekannt – sowohl in der breiten Öffentlichkeit als auch im Gesundheitssystem.

BEATsepsis, ein Horizon Europe gefördertes Projekt mit 11 Partnerinstitutionen in 6 Ländern, setzt hier an:

Neben der Entwicklung eines biomedizinischen Frühwarn-Tools für Sepsis-Langzeitfolgen betreiben wir

gezielte Wissensvermittlung und systemische Aufklärung, um langfristige Versorgungslücken sichtbar zu

machen und konkrete Verbesserungen anzustoßen.

•Text

Wissensvermittlung

Wissensvermittlung mit und 

für Betroffene und Angehörige 

wird in fünf europäischen 

Kliniken erarbeitet

Spätfolgen frühzeitig erkennen - Neue Diagnose-Tools für die Klinik

• Bedarfsorientierte Forschung: Die Entwicklung neuer Lösungen basiert 

auf den konkreten Bedürfnissen von Klinikpersonal und Patient:innen

• Co-Creation & Feedbackkultur: Forschung wird gemeinsam gestaltet –

durch Interviews, kontinuierlichen Austausch, Rückmeldeschleifen und 

aktive Beteiligung in Kommunikations- und Entwicklungsprozessen

• Zukunftsorientierte Verwertungsperspektiven: Der milliardenschwere Sepsis-Diagnostikmarkt 

fokussiert bisher auf die Akutphase. Unser Ansatz zielt auf Langzeitfolgen. Abhängig von 

Forschungsergebnissen und Umsetzbarkeit entstehen Optionen wie diagnostische Tools, KI-gestützte 

Risikostratifizierung, biomarkerbasierte Ansätze oder strukturierte Datensätze – frühzeitig gemeinsam mit 

relevanten Akteur:innen reflektiert und weitergedacht.
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